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Bd. VIII. Nr. 9.] DIE EISENBAHN. [1. März 1878.

Ueb er sieht
der Taglöhne von Bauarbeitern in der Schweiz

im Frühjahr 1878.

Arbeitszeit: 9 — 11 Stunden.

Liste
des

ouvriers

E i s e n b a h n b a u Aarau
11 Stunden

Fabrikgesetz
Geneve

Bezeichnung
der

Arbeiter
Suisse

occidentale

Chemin
de fer

du Simplon
Jura-Bern

Glarus-
Linththal

N.O.B.

Zürich
N.O.B.
Betrieb

Luzern
S.C.B.

Betrieb
par heure parjournee per Stunde per Tag per Tag Taglöhne Taglöhne par' heure

Manoeuvre
Fr.

0,25—0,46
Fr. Fr.

0,30
Fr.

2,40
Fr.

3,20—3,50
Fr.

3,00—3,50
Fr.

1,80—2,60
Fr.

0,35-0,37 Handlanger
Aide Manoeuvre — — 0,27 2,00 — 2,00—2,50 1,00—1,80 0,25—0,30 Handlangerbub

— 3,20—3,50 — 3,80—4,50 — — - — Mineur
Terrassier I 0,32—0,50 3,20—4,00 0,34 4,00 3,60—4,00 3,00 2,50--3,00 0,35—0,37 Erdarbeiter, bester

II - 3,10 0,32 3,60 3,20—3,60 2,80 — — „ mittlerer
— — 0,30 3,00 2,80—3,20 2,60 — 0,45—0,50 „ gewöhnl.

Tailleur de pierre I 0,50—0,55 5,50—6,00 0,55 5,00 — 7,00 — 0,60—0,70 Steinhauer, I
» H • — - 0,50 4,80 — 6,00 — 0,55—0,59 II

0,45—0,50 4,50—5,00 0,60 4,50 — — — 0,60—0,70 Versetzer
0,42—0,46 3,50-5,00 0,50—0,50 4,50 4,00—4,20 4,00-4,50 — 0,45—0,48 Maurer

Gypsier Plätrier 0,45—0,55 5,00 0,50—0,60 — — 5,00 3,00—3,50 0,45—0,50 Gypser
0,35—0,50 — 0,40—0,60 — — 4,00—4,50 30-40 p. St. 0,70 Cementarbeiter

Menuisier I 0,48 — 0,60 — 0,50 — 4,00 4,00-4,50 3,50—4,00 0,60 Bauschreiner I
„ II — — 0,45 — 4,00 3,80-4,00 — 0,50 ¦> II

Parqueteur — — — — — — — — Parquetschreiner
Charpentier 0,45—0,60 3,50—4,50 0,45 4,50—5,00 3,60-4,30 4,50—5,00 3,00—3,70 0,45-0,55 Zimmermann

0,50—0,55 0,50 heure 0,45-0,50 4,50—5,00 4,20—5,20 5,00 4,00—6,50 — Schmied

Aide forgeron
'
0,35—0,45 3,80—4,00 0,35 — 3,50—3,70 4,30 — 4,50 2,50—3,20 — Zuschläger

Ajusteur ou tourneur 0,50—0,55 — — — — 4,00—4,50 3,20—5,00 — Dreher
[ Perceur. 0,40—0,50 — — — — 3,40—3,60 2,40—3,00 — Bohrer

Fumiste-poelier 0,40—0,50 — — — 4,30 4,50 — — Hafner

0,45 — 0,55 4,50—5,00 0,50 — 4,00 5,00 3,20—4,50 0,45—0,50 Maler
Titrier — — 0,50 — — 4,00—4,50 — — Glaser

0,50 — 0,45 — 4,00 5,00 — 0,45—0,55 Dachdecker
Plombier-ferblantier 0,55 — — — 4,00 5,00 — 0,50 — 0,60 Spengler
Serrurier 0,50—0,60 — — — 3,80—4,60 5,00 3,50—5,00 - Schlosser

Attelage, Chars ä deux
chevaux

10,00-12,00
soit 5,00-6,00
par cheval

1,40 18,00 Winter
20,00 im

Sommer

12,00-15,00 15,00 Zweispännige Fuhren

k\w*M&ty mttotUk^
Lieferung von Marksteinen für die Linie

Glarus-Linthal.
Für die Vermarkung der Linie Glarus-Linthal sind

1200 Stück behauene Marksteine erforderlich.
Offerten für diese Lieferung sind bis längstens 15. März

dem Sectionsbureau in Ennenda (Glarus) einzureichen, welches
auch Auskunft über die Lieferungsbedingungen ertheilt.

Zürich, den 23. Februar 1878. [3060

Die Direction
der Schweizerischen Nordosthahn.

Patent-Drahtstiftmascliinen
mit continuirlieher Drahtzuführung, Leistungsfähigkeit bis zu 25 °/o
höher als die der gewöhnlichen Drahtstiftmaschinen, auch geeignet zum
Verarbeiten der kürzesten Drahtstücke, empfehlen als Specialität
3057] Malmedie & Schmitz in Düsseldorf-Oberbilk.

Wasserdichte leinene Plane,

Waggondecken, Persennings u. s. w.
empfiehlt

A. BASWITZ in Berlin C.
Neue Friedrichstrasse 37. [3064

f lessunpn
von x/2—2 Zoll engl. Durchgangsöffnung liefert unter Garantie

C. Locher, Mechaniker in Aadorf.
«Preis-Courants gratis und franco.

Ebendaselbst sind um damit aufzuräumen, noch einige
Parallelschraubstöcke zu bedeutend ermässigten Preisen zu
verkaufen. [3062

Patent-Selbstöler mit Holzverschluss per 100 St. Rmk. 18
dto. „ Zinkverschluss „ „ „ „ 40
dto. „ Messingverschluss „ „ „ „ 75

Wasserstandgläser grün, doppelt gekühlt mit verschmolzenen Rändern
auf 10 Atmosphären Druck probirt:

10" 11" 12" 13" 14" etc.
100 Stück 30/— 33 38 45 50 Rmk.

Wasserstandröhren 11;2 Meter lang per kilogr. 2/25,
liefert die Fabrik technischer Glaswaaren von

Emil Steinhausen, Berlin S.
Dresdnerstrasse No. 35. [3065

]_ Eiserne Tragbalken J
Den Herren Architecten, Baumeistern u. Bauunternehmern empfehlen

wir hiermit unser reichhaltiges Lager von I-Balken und machen Tit.
besonders darauf aufmerksam, dass Bau-Eisenconstructionen (wie Säulen,
Consolen, Lichthöfe, eiserne Treppen, etc. etc.) unsere Spezialität
sind und wir eiserne Gebälke in fixer Länge, sowie mit etwa
erforderlichen Bearbeitungen sofort liefern können. ;

Oehrüder Koch
1958] Eisengiesserei und mechanische "Werkstätte

in Zürich.



1. März 1878.] DIE EISENBAHN. [BD. VIII. Nr. 9.

Unterzeichneter empfiehlt den Herrn Architecten, Bauunternehmern
und Zimmermeistern seine prämirte

Ausarbeitung von Schablonen
in natürlicher Grösse, aus Carton ausgeschnitten, also für die Ausführung auf
Bretter (Laden) sofort verwendbar zu äussern und inneren Yerzierungen von
Oeconomiegebäuden, Chalets und Gartenhäusern, als:

1. Keneiblumen, Giebelblumen und Giebeldreieeke auf 1U, '/s und "Winkel¬
dächer berechnet, für je eine Dachneigung mehrere Sorten.

2. Hängende Giebelblumen mit den dazu passenden Sparrenverzierungen
und erforderlichen Eckkäpfer.

3. Horizontale Stirnverzierungen nach allen Grössen und Formen, für jede
beliebige Bedachung geeignet.

4. Verschiedene Consolen und Pfettentrager.
5. Treppenkönige und Geländerverzierungen.
6. Fenster- und Thürenverzierungen.
7. Verzierungen für Veranda, Einzäunungen und Pissoirs.
8. Füllungen für Feiläden, Giebel- und Kniewände.
9. Büege, Sparren-, Sattel- und Pfettenköpfe.

10. Eine Menge Gallerien-, Balcon- und Laubenbrüstungen.
Das ganze Werk, bestehend aus 50 Stück, ist ein schnell bei der Hand

habendes Hülfsmittel und ist der Preis für dasselbe incl. Kiste nur 30 Fr.
24 Mark.

Dasselbe auf Carton gezeichnet unausgeschnitten incl. Kiste 20 Fr.
16 Mark.

In monatlicher Lieferung mit je 10 Nummern Fr. 6.25 5 Mark.
— Franco innerhalb der Schweiz. —

Ferner wird ein Werk für Bautischler und ein solches für D e -
corati onsmaler, ebenfalls 50 Stück haltend, zu den gleichen Preisen
wie das oben erwähnte abgegeben.

Zeugnisse über practischen Werth stehen zu Diensten.

3045]
A. Ruggle, Baumeister

in Murten (Schweiz).

Erfindungs-Patente
für alle Länder und deren Verwerthung, besorgt das mit dem
„Arbeitgeber" (gegr. 1856) verbundene Patentgeschäft von

d789) WIRTH & Co. in Frankfurt a. M.

Schiefertafelfabrik ENG1
in Glarus,

empfiehlt den HH. Architecten und Bauunternehmern ihre unter
der Leitung eines tüchtigen Fachmannes gewonnenen Schiefer-
producte als Platten roh, e i n- und beidseitig geschliffen

in beliebigen Grössen und Formaten, für die verschiedensten
Zwecke verwendbar. [3061

Als vorzüglich praktisch bewähren sich solche für Bodenbelege

in Hausfluren, Küchen, Kellern u. s. w., für
Schulwandtafeln, Fenstersimsplatten und ganz besonders auch für
Pissoirs. Dachschiefer in garantirt guter, dauerhafter Waare.
Preisconrante nnd Muster stehen jederzeit zu Diensten.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich ist erschienen :

Norm
für die

Honorir ung
architecton. Arbeiten

Tableau
pour les

Honoraires
des Architectes

Preis bei Bestellungen von
mindestens sechs Exemplaren

20 cts. per Stück.
Auf vielseitigen Wunsch haben

wir einen Separat-Abdruck der
vom Schweiz. Ingenieur- und
Architecten-Verein beschlossenen

Honorar-Norm für Architecten

je in deutscher und in
französischer Ausgabe erstellen

lassen. Wir können aber
nur Bestellungen von wenigstens

6 Exemplaren berücksichtigen

und ist der Betrag sammt
Francogebühr vorher
einzusenden.

En gros 3021 En detail

Reisszeuge
Gebr. Hagemann in Berlin

C, Klosterstr. 77 und S. Dresdnerst. 28.
vom 1. April 1878 nur C, Königstr. 7.

Soeben ist erschienen:

Heusinger
Kalender für Eisenbahn-Techniker

für 1878, in Leder geb.,
Fr. 4.80.

Rheinhard
Kalender für Strassen- und
Wasserbau-Ingenieure für 1878,
in Leinwand geb. Fr. 4.80.

Zu beziehen durch

Orell Füssli & Co.

Günstiges Anerbieten
für einen thätigen «aufm. od. Fachm.

Ein in der Sächsischen Schweiz
zwischen Dresden und Bodenbach
an der Elbe und Bahn gelegenes

massives Fabrikgebäude
nebst geräumigem Wohnhaus,

Winter und Sommer gleichbleibende
Wasserkraft (Turbine 30 Pferdekraft),
grosse und helle Räume, grosser Keller,

überall Transmission, Wasserleitung
und Dampfheizung, 20 Pferdekraft,

Dampfkessel extra,
zu jedem Geschäft geeignet,

billige Kohlen und Arbeitskräfte,
mit oder ohne darin betriebenem
Geschäft, Hanfspinnerei, ist wegen
anderweitigen Wohnsitzes des Besitzers
billig zu verkaufen, event. würde der
Besitzer sich mitbetheiligen. Näheres
bei |s [3043

H. Schomburg, Berlin-Moabit.

2§.ä
B K5

n 5 sei
® p. CS

Z.Ü- ^
3 'sos-

Baustein-Platten und Facjonpresse,
Kniehebel mit rotirendem Tische und
Schwungrad für Sand, Grand, Kalk,
Cement, Lehm, Schlacke u. s. w.

— Productivste Nachpresse —
Prospect und Auskunft über Kunststeine

gratis von: [3039
Dr. Bernhardi Sohn, Gr. Draeuert,

Maschinenfabrik in Eilenburg,
Prov. Sachsen.

E
für das

Bau- n. Fabrikwesen
von

B. Kaessner.
I. Theil, Fr. 6,70.

ORELL FÜSSLI & Co., Zürich.

Maculatur
in sehr guter Qualität je nach Format
zum Preise von 15—20 Franken,
jedoch nicht unter 2 Centner, verkaufen

Orell Füssli & Co. in Zürich.

ä^^j

Die Annoncen-Expedition
von

rell $ü$$li & t°*
Nr. 14 Marktgasse 14. ZÜRICH. Nr. 14 Marktgasse 14.

empfiehlt sich zur pünktlichen Besorgung von

für sämmtliche Blätter des In- und Auslandes,
Original-Preise. Prompte Spedition. Kostenvoranschläge. Discretion.

Inserat-Cliches werden typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

Belege werden für jede Insertion geliefert
sowie bei grössern Aufträgen entsprechender Rabatt gewährt.

Druck und Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich.
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